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 23. Februar bis 30. März 2022 www.ref-hinwil.ch

Gottesdienste
Bitte fordern Sie den Fahrdienst in der 
ganzen Gemeinde über die im ZO veröf-
fentlichte Telefonnummer an. Sie können 
sich auch unter der Woche im Sekretariat 
erkundigen.

Sonntag, 27. Februar, 10 Uhr
Gottesdienst mit Band
Livestream
Matthias Walder
Fahrdienst, Chinderhüeti, Chilekafi

Sonntag, 6. März, 10 Uhr
Gottesdienst 
Livestream
Matthias Walder
Fahrdienst, Chinderhüeti, Chinderchile, 
Chilekafi

Sonntag, 13. März, 10 Uhr
Familien-Gottesdienst mit Teilete
Livestream
Karin Baumgartner
Fahrdienst, Chinderhüeti

Sonntag, 20. März, 10 Uhr
Ökum. Gottesdienst in der kath. Kirche
Oliver Madörin
Fahrdienst

Sonntag, 27. März, 10 Uhr
Gottesdienst mit Band
Livestream
Matthias Walder
Fahrdienst, Chinderhüeti, Chinderchile, 
Chilekafi

Dienstag, 29. März, 19 Uhr
Vesper-Gottesdienst mit Abendmahl
ohne Zertifikat
Oliver Madörin

Der Montag ist für unser Team 
der freie Tag. Danke!

Neues altes Leben?

Unsere Gottesdienste werden vorläufig 
ins Internet, www.ref-hinwil.ch/youtube, 
Playlists und in den Felsenhof übertra-
gen. Über die aktuellen Bestimmungen 
informieren wir in den Gottesdiensten, 
auf unserer Homepage und im Kirchen-
zettel.
Der Chilekafi wird gemäss den aktuel-
len Bestimmungen durchgeführt.

Ich frage mich gerade: «Wie wird unser neues Leben nach Corona aussehen? Werden, 
wenn Sie diese Zeilen lesen, alle Massnahmen schon aufgehoben sein? Wie feiern wir  
gemeinsam Gottesdienst? Wie gehen wir Menschen miteinander um?» 

Vieles ist momentan noch unklar, verschwommen, unscharf. Schnee und Eis be-
deckt die zarten Triebe, die im Begriff sind, sich zu öffnen, zu neuem Leben zu  
erblühen. Wird alles wieder so sein wie vor Corona? Ich weiss es nicht. Es waren 
zwei schwierige Jahre, die uns alle immer wieder herausgefordert haben, die uns 
viel gelehrt und Freiraum für Experimente, für Neues geschenkt haben. Zwei Jahre, 
die uns Menschen auch verändert, geprägt haben. 

Schwierige Zeiten gab es immer wieder, auch schon im Alten Testament. Ein Teil  
des Volkes Israels wurde nach Babylon ins Exil geführt, doch Gott hat sie nicht  
verlassen, sondern an sie gedacht und bringt sie zurück nach Israel, nach Hause.  
In dieser Situation spricht Gott durch den Propheten Jesaja zu seinem Volk:  
«Seht, ich schaffe Neues, schon spriesst es, erkennt ihr es nicht? Ja, durch die  
Wüste lege ich einen Weg und Flüsse durch die Einöde.» (Jesaja 43,19) Dieser  
Vers begleitet mein Wirken in Hinwil seit dem 1. September 2019. Ich habe diesen 
Zuspruch Gottes mit auf den Weg bekommen am Tag meiner Einsetzung mit dem 
Wunsch, dass vieles aufgehen und Frucht bringen darf, dass es aber auch Wüsten-
zeiten geben wird, dass nicht alles von Anfang an klar und deutlich erkennbar sein 
wird. 

Der Vers richtet unseren Blick nach vorne und nicht zurück, auf das was war. Doch  
Gott kennt uns Menschen, unsere Vergangenheit, unseren Blick auf die alten Zeiten. 
Im Vers 18 sagt er: «Denkt nicht an das, was früher war, und was vormals war –  
kümmert euch nicht darum.» Lass es sein, wie es ist, blicke nach vorn! – Das  
wünsche ich uns allen, dass wir unseren Blick ausrichten, auf das, was Gott uns 
schenkt, auf das Neue, das schon spriesst, das im Begriff ist aufzugehen!

 Karin Baumgartner
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Band-Gottesdienste: gemeinsam feiern   
Am letzten Sonntag des Monats: 27. Februar / 27. März …

Kirchliche 
Handlungen
Bestattungen
 25. Januar Heidy Nepfer, Hinwil
 4. Februar Ruedi Huber, Hadlikon
 9. Februar Dora Neukom, Hadlikon
 11. Februar Tina Niederhauser, Hadlikon
  Ils Peter, Hinwil
  Mary Wamaitha, Hinwil
 18. Februar Andreas Trautmann, Hinwil

Hauskreise
In der Kirchgemeinde treffen sich  
verschiedene Hauskreise regelmässig  
zum Austausch von Lebens- und  
Glaubensfragen.
Kontakt: Matthias Walder

Hausabendmahl
Wir sind gerne bereit, Ihnen das Abend-
mahl aus dem Gottesdienst heraus nach 
Hause zu bringen. Wenn Sie das wün-
schen, melden Sie sich bitte bei uns.

Kontakt: 
Matthias Walder
Oliver Madörin 
Karin Baumgartner

Danke
Wir sagen herzlichen Dank, 
Margrit Benz

Danke für die 5 Jahre 
freiwillig geleistete 
Arbeit mit den Hin-
wiler Flüchtlingsfa-
milien und ihren Be-
gleitpersonen. Du 
hast über die Jahre 
viele Stunden in Ge-
spräche mit diversen 
Personen aus der 

Behörde und den verschiedensten Institu-
tionen investiert, hattest immer ein offe-
nes Ohr für die Anliegen der Begleitperso-
nen und den Nöten der geflüchteten 
Familien. Ein grosses Engagement, das  
Du nun loslässt und abgibst. Wir wün-
schen Dir weiterhin viele interessante Be-
gegnungen mit Menschen aus den ver-
schiedensten Kulturen, aber auch viel Zeit 
für Dich und deine Familie.

Corina Rutschi, Mitarbeiterin Diakonie
 

Dieses Jahr begleiten wir Roby, die eigentlich Graziella heisst, 
und unter dem «mächtigsten» Schirm steht. 
Neugierig? 
Dann melde Dich gleich an und lerne Roby kennen.
Anmeldung und weitere Infos unter 
www.ref-hinwil.ch/kind und familie

Voranzeige

KiDS DAYS vom 27. – 29. April

Familien-Gottesdienst   
Sonntag, 13. März um 10 Uhr 
Der Gottesdienst gliedert sich in drei Teile. Im ersten lernen wir die Welt eines Sumpf-
monsters kennen und entdecken, was diese mit Gott und unserer Welt zu tun hat. Im 
zweiten Teil sind alle eingeladen an verschiedenen Posten das Gehörte zu vertiefen  
und selbst auszuprobieren. Zum Schluss kommen wir nochmals zusammen, singen und 
empfangen Gottes Segen. 
Im Anschluss an den Gottesdienst sind alle draussen zu einer Teilete eingeladen.  
Bringen Sie ihr Essen mit, Feuerschalen und Sitzgelegenheiten werden zur Verfügung 
stehen. Wir freuen uns auf die Begegnung mit Ihnen!
Unter welchen Bedingungen wir gemeinsam feiern können, ist bei Redaktionsschluss 
nicht bekannt, bitte beachten Sie die Hinweise zum Gottesdienst auf unserer Webseite!
 Karin Baumgartner, Pfarrerin

Corina Rutschi und Franziska Schaufelberger, Katechetinnen

Foto: Pexels@pixabay

Im Sommer 2021 haben wir mit den Bandgottesdiensten einen Gang hochgeschaltet: 
Sie sollen möglichst regelmässig am Ende des Monats stattfinden (was aber nicht im-
mer möglich ist, siehe Agenda!). Und sie sollen ein Ort sein, wo Jung und Alt miteinan-
der feiern. Das heisst, es soll ein Ort werden. Denn – der heranwachsenden Generation 
ist, obwohl sie sich für den Glauben interessiert, der Gottesdienst am Sonntagmorgen 
trotzdem fremd, die Formen unverständlich, das Liedgut unbekannt. Der Zugang soll  
dadurch möglich werden, dass sie sich am Gottesdienst beteiligen können. Aber nicht 
nur sie, verschiedene Generationen sollen hier den Gottesdienst miteinander gestalten 
und miteinander feiern. Das ist eine anspruchsvolle Aufgabe für alle Beteiligten. Denn 
dem Gottesdienst als Geschehen zwischen Gott und Gemeinde gebührt grosse Sorg-
falt, ja Ehrfurcht. Aber gerade hier soll sich das Leben der Gemeinde entwickeln können, 
wie unser Leitbild es beschreibt: Auf Christus hören, daraus leben und unseren Auf- 
trag gestalten – Vielfalt pflegen und Gaben aller fördern – Kindern, Jugendlichen und  
Erwachsenen Raum geben für ihr Suchen und Fragen und von dort her Zugänge schaffen 
zum Gott der jüdisch-christlichen Tradition – mit grossem Engagement traditionelle For-
men pflegen und neue verwirklichen.
Tragen und helfen Sie mit, durch den Besuch der Gottesdienste, durch Rückmeldungen, 
durch Gebet, durch Ihre Mithilfe – vielen Dank! Für das Team: Matthias Walder, Pfarrer
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Aus der Kirchenpflege 

Arbeiten im Hintergrund

Sigrist zu sein, ist eine Lebenseinstellung
Unsere Sigristin Elisabeth Spörri wird von Sybille Wähli, Sekretariat, interviewt.

Liebe Elisabeth, was beinhaltet der 
Beruf Sigrist?
Der Sigrist reinigt die Kirche und  
die Gemeinderäume und schmückt 
die Kirche für Gottesdienste, Tau-
fen, Trauungen, Abdankungen und 
Konzerte. Es ist die Aufgabe des  
Sigrists, eine würdige und zur An-
dacht einladende Atmosphäre in 
der Kirche zu schaffen. Wir tragen 
den Gottesdienst und das Gemein-
deleben mit.

Was für Fähigkeiten sollte ein Sigrist mitbringen?
Das Berufsbild ist vielfältig, interessant und erfordert diverse 
spezielle Fähigkeiten sowie eine grosse Flexibilität.

Was heisst das für den Sigristen-Dienst in Hinwil?
Die Aufgaben eines Sigristen-Dienstes sind je nach Kirchge-
meinde sehr unterschiedlich, so auch in Hinwil. Wir Sigristen  
sind ein kirchlicher Dienst, der gemeinsam mit den anderen 
Diensten dem Aufbau der Gemeinde dient. Wir beschränken uns 
nicht nur auf Hauswartungs- und Reinigungsarbeiten. Zur Ge-

währleistung eines angenehmen Hausklimas, einer guten Zu-
sammenarbeit und reibungslosen Veranstaltungsabläufen wir-
ken wir als Informationsdrehscheibe zwischen Besuchenden, 
Gemeindegliedern, Mitarbeitenden und den Behörden. Durch 
unsere Präsenz in den Gebäuden und Anlagen der Kirchgemein-
de sind wir zentrale Ansprechpersonen für Gemeindeglieder und 
Gäste. Wir werden als Vertretende und Gastgeber der Kirch- 
gemeinde wahrgenommen. Deshalb ist es wichtig, dass wir uns 
dieser Rolle bewusst sind und ein dem jeweiligen Anlass ange-
messenes Auftreten pflegen.

Was liegt dir speziell am Herzen, was ist dir wichtig?
Ich möchte, wenn immer möglich, eine gute Atmosphäre in der 
Kirche schaffen und die Bedürfnisse der Besucher abholen, sei 
es im Gottesdienst, bei Hochzeiten, Abdankungen oder bei  
Konzerten. Meine Freude an dieser abwechslungsreichen Arbeit 
versuche ich weiterzugeben. Eine wohlwollende Zusammen- 
arbeit mit den Mitarbeitenden, dem Pfarramt und der Kirchen-
pflege ist wichtig.»

Liebe Elisabeth, herzlichen Dank für den interessanten Einblick 
in Deinen Beruf.
 Sybille Wähli, Sekretariat

An der Sitzung vom 8. Februar 2022 hat sich die Kirchenpflege 
für den Rest der Amtsdauer 2018 – 2022 wie folgt konstituiert.

Sandra Aeschbacher Präsidentin 
 Ressort Personelles
Josua Raster Vizepräsident  
 Ressort Liegenschaften/Aktuariat
Matthias Weiss Ressort Finanzen
Verena Christen Ressort Diakonie und Bildung, inkl. OeME
Kaarina Müller Ressort Kommunikation und Vernetzung
Simon Schlebusch Ressort Gottesdienst und Musik
Chatrina Gabriel Ressort Mitgliederbeteiligung/Freiwillige.

Kaarina Müller, Kommunikation und Vernetzung

Hinten: Matthias Weiss, Josua Raster. Vorne: Verena Christen, Sandra Aeschbacher, 
Kaarina Müller, Chatrina Gabriel. Simon Schlebusch fehlt auf dem Bild.

Frühgebet
Ich aber rufe zu dir, HERR,

mein Gebet kommt vor dich am Morgen.
Psalm 88,14

Foto: Ri Butov@pixabay

An verschiedenen Morgen treffen sich kleine Gruppen in 
der Kirche zum Gebet – nicht um eine besondere Leis- 
tung zu vollbringen, sondern um in der Stille der frühen 
Stunde und in Dank und Bitte Gottes Ohr zu suchen. Dazu 
dient eine schlichte Liturgie mit Liedstrophen, Psalm,  
Gebet und Stille. Das soll helfen, dass Lob und Flehen  
immer wieder über den eigenen Lebenskreis hinaus-
wächst und die Gemeinde, die Gesellschaft, ja die Welt  
in den Blick bekommt und im Gebet zu Gott hinträgt.

Interessiert? Dann fragen Sie einfach nach!
Matthias Walder, Pfarrer
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Kinder und Familie
Cevi Hinwil 
Infos unter www.cevihinwil.ch

Cevi Fröschli
Lena Rohlfing, 077 526 91 13

Cevi Mädchen
Anja Rutschi v/o Alivia, 079 482 76 44

Cevi Jungs
Jonas Bühler v/o Baloo, 079 930 46 77    

Chinderchile
Sonntag, 6./27. März
09.45 – 11.15 Uhr im Felsenhof

Sonntagschule
im Schulhaus Ringwil
Sonntag, 20./27. März
Kontakt: Elisabeth Bigler, 044 938 18 35

Agenda

Erwachsene
Kirche
Frühgebet
Jeden Mittwoch, 6.30 – 7.00 Uhr 
(ausser in den Schulferien)

Fiori Musicali 
Sonntag, 6. März, 17 Uhr
Zertifikatspflicht
Reformierte Kirche Hinwil
Eintritt frei, Kollekte

Felsenhof
Kantorei Hinwil
Donnerstag, 3./10./17./24. März
jeweils 19.30 Uhr, Jasmine Vollmer

focus Bibel
Mittwoch, 9. März, 20 Uhr
Kontakt: Matthias Walder

Perle
Mittagessen für Erwachsene
Donnerstag, 3. März, 12 Uhr
Anmeldung bis Mittwochmittag an 
c.rutschi@ref-hinwil.ch, 044 937 11 39

Bibellektüre
Dienstag, 8./22. März
9.30  – 11.00 Uhr
Kontakt: Oliver Madörin

Worktreff und Flickstube
Dienstag, 8. März, 14 Uhr 
Kontakt: Ines Meyer, 043 843 04 24 
ines-meyer@bluewin.ch

Gspröch am Morge
Dienstag, 15. März, 9.30 Uhr
mit Roger Schmidhauser (GDV)
Kontakt: Oliver Madörin

Geschichte-Höck 
Mittwoch, 16. März, 14 – 16 Uhr 
Kontakt: Corina Rutschi

Perlenkafi 
Jeden Dienstag, 14 – 17 Uhr 
Erster Dienstag im Monat: Spieltisch!

Café International
Jeden Freitag, 9 – 11 Uhr 
Begegnungsort für die Bevölkerung 
von Hinwil

Beiträge betreffend ref. Kirche: sekretariat@ref-hinwil.ch, Redaktionsschluss: Dienstag, 8. März 2022

Spenden Hinwiler Projekte
CH04 0685 0020 5319 8001 0

Sekretariat
Dienstag – Freitag: 8.30 bis  11.30 Uhr 
  13.30 bis 15.30 Uhr
Während Schulferien 8.30 bis 12.30 Uhr
sekretariat@ref-hinwil.ch, 044 937 14 37
rpg-sekretariat@ref-hinwil.ch

Sigristin, Hauswartin, Raumreservation
Elisabeth Spörri  
sigrist@ref-hinwil.ch (ausser Mo) 
079 869 20 25

Sigrist, Hauswart mbA
Samuel Inauen  
s.inauen@ref-hinwil.ch
079 288 42 59

Pfarrer Oliver Madörin
o.madoerin@ref-hinwil.ch
Gemeindehausstrasse 5
044 937 30 64

Pfarrer Matthias Walder
m.walder@ref-hinwil.ch
Felsenhofstrasse 5
044 937 31 32

Pfarrerin Karin Baumgartner
k.baumgartner@ref-hinwil.ch
Felsenhofstrasse 9
076 459 29 31

Yoshiko Masaki, Organistin
y.masaki@ref-hinwil.ch

Jasmine Vollmer, Kantorin
j.vollmer@ref-hinwil.ch

Sozialdiakonie, Bachtelstrasse 15
Luca Gehrig, Jugend
l.gehrig@ref-hinwil.ch
044 937 11 39 

Corina Rutschi, Kind und Familie/Senioren
c.rutschi@ref-hinwil.ch
044 937 11 39

Präsidentin Kirchenpflege
Sandra Aeschbacher
s.aeschbacher@ref-hinwil.ch
078 233 10 44

Reformierte Kirche Hinwil   Felsenhofstrasse 9   www.ref-hinwil.ch

Ökumenische Abendmeditation
Dienstag, 1./15./29. März  
jeweils um 19.15 Uhr in der kath. Kirche

Ökumenischer Weltgebetstag
Freitag, 4. März, 19.30 Uhr, kath. Kirche
«Ich will euch Zukunft und Hoffnung geben»

Ökumenischer Frauentreff
Donnerstag, 24. März
9.00 – 11.00 Uhr, kath. Pfarreiheim
«Aufgeräumt glücklich sein»

Bei unseren Veranstaltungen in Innenräumen orientieren wir uns an 
den aktuellen Bestimmungen. 
Details darüber, welche Angebote wie stattfinden, entnehmen Sie 
bitte unserer Webseite www.ref-hinwil.ch.

QR-Code 
für weitere Infos


